
BEKANNTMACHUNG

Der Bürgermeister
Jugendamt Fachbereich 5
Unterhaltsvorschuss
Frau Weigandt
π 2874, Fax: 2874
E-Mail: team.uvg@stadt-gl.de

20.03.2023
Öf f en t l i c he Zu s t e l lu ng

Der derzeitige Aufenthaltsort von
Name: geboren am:
Thomas Foit 28.07.1976

zuletzt wohnhaft
Straße: Ort:
Lutonstraße 2 51469 Bergisch Gladbach

ist hier nicht bekannt und kann auch nicht ermittelt werden.
Es ergeht daher an Vorgenannte/n folgende Aufforderung:

Sie werden hiermit aufgefordert, ein für Sie bestimmtes Schriftstück vom

Datum des Schriftstücks: Aktenzeichen:
20.03.2023 5130-4-02-04332

Art des Schriftstücks:
Auskunftsaufforderung nach § 6 UVG u.
Inverzugsetzung gem. § 286 BGB

Betreff:
Leistungen nach dem
Unterhaltsvorschussgesetz für Ihr Kind: Anja Foit

das durch die Post nicht zugestellt werden konnte bei mir während der Dienst-
zeiten einzusehen oder in Empfang zu nehmen:

Unterhaltsvorschuss-Stelle
Stadthaus An der Gohrsmühle 18

Zimmer 144b

Ich weise darauf hin, dass das Schriftstück auch dann als zugestellt gilt, wenn
zwei Wochen verstrichen sind, ohne dass ich eine Rückmeldung erhalten habe.

Im Auftrag
Weigandt
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HEUTE
BergischGladbach
Dokumentarfilm „Der wildeWald –
Natur Natur sein lassen“ über den
Nationalpark Bayerischer Wald,
VHS, 19 Uhr.
4. Galeriekonzert „After Work Old
Jazz – New Colours“, Max-Bruch-
Jazzquartett, Villa Zanders, 20 Uhr.
Konzert SuperStrut „The New
Power Soul“, Engel amDom,Haupt-
straße 258, 20 Uhr.

Odenthal
Premiere des Theaterstücks „What
a wonderful world!“, Aula der Real-
schule Odenthal, 19 Uhr.
Theater- undMaiverein Eikamp,
„Chaos im Bestattungshaus“, Saal
des Restaurants Eikamper Hof, 20
Uhr.

Rösrath
Fatih Çevikkollu mit dem Comedy-
Programm „Zoom“ in Schloss Eu-
lenbroich, Werkstattgebäude, 20
Uhr. Abendkasse: 22,50 Euro.

Overath
Comedymit Dr. Pop, Auftakt zur
Reihe „Frühlingskultur“, Kultur-
bahnhof, 20 Uhr, Abendkasse.

AUSSTELLUNGEN
Schulmuseum
BergischGladbach. Schulmuseum
Bergisch Gladbach, Sammlung
Cüppers, Kempener Straße 187, in
Katterbach, montags bis freitags
von 10 bis 13 Uhr. Für den „Histori-
schen Unterricht“ und Führungen
wird um rechtzeitige Voranmel-
dung unter (0 22 02) 8 42 47 oder
per E-Mail gebeten.
info@das-schulmuseum.de

Kindergartenmuseum
BergischGladbach. Aktuelle Anga-
ben zu Öffnungszeiten und Besu-
cherstärke des Kindergartenmuse-
um NRW, Quirlsberg 1, unter
(0 22 02) 24 36 40, per E-Mail oder
siehe Homepage.
info@kindergarten-museum.de
www.kindergarten­museum.de

Wohin
BergischGladbach. Sieben frei-
schaffende Künstlerinnen aus dem
Rheinisch-Bergischen Kreis präsen-
tieren Werke, in denen sich Hoff-
nungen, Ängste, Sorgen, Unsicher-
heiten, Auflösung und Neubeginn
spiegeln, VHS Bergisch Gladbach,
Haus Buchmühle, Buchmühlen-
straße 12, montags bis freitags von
8 bis 21 Uhr, bis 6. April. Die Künst-
lerinnen führen am 31. März, 16
Uhr, durch die Ausstellung.

WER,WAS,WANN,WO
Zeichnenmit der Axt
BergischGladbach. Intuitive Expe-
rimente, Arbeiten auf und mit Pa-
pier von Wolfgang Heuwinkel, Win-
gertsheide 59, Refrath. Öffnungs-
zeiten: dienstags bis freitags 14 bis
18.30 Uhr, samstags 11 bis 14 Uhr,
bis 15.April. Geschlossenvom7.bis
10. April.

Die verkehrteWelt
BergischGladbach. Leistungskurs
Kunst am Gymnasium Herkenrath,
Zeichnungen in Tuschtechnik zu
Werken von Peter Bruegel d.Ä., Kul-
turkirche St. Johannes der Täufer in
Herrenstrunden, tagsüber bis 16.
April.

Poesie,Magie und Leichtigkeit
BergischGladbach. 88. Kunstbe-
gegnung Bensberg. Papierschöp-
fungen und Farb-Holzschnitte von
Marie-Luise Salden, Thomas-Mo-
rus-Akademie/Kardinal-Schulte-
Haus, täglich von 9 bis 18 Uhr, bis
14. Mai.

CarolaWillbrand
BergischGladbach.
Der Künstlerinnen-Komplex,
Kunstmuseum Villa Zanders. Öff-
nungszeiten: dienstags und frei-
tags von 14 bis 18 Uhr, mittwochs
und samstags von 10 bis 18 Uhr,
donnerstags von 14 bis 20 Uhr,
sonn- und feiertags von 11 bis 18
Uhr, bis 21. Mai.

FaszinationWasser
BergischGladbach. Fotoausstel-
lung von Joachim Kraus „Faszinati-
on Wasser – magische Spiegelun-
gen“, Treffpunkt Anna Haus,
Schmidt-Blegge-Straße 18, mon-
tags bis donnerstags von 9 bis 15
Uhr, bis Ende September. Anmel-
dung unter (0 22 02) 5 92 10. (ct)

ZeroWaste Parcours
Gut Leidenhausen. Wanderaus-
stellung von Zero Waste Köln e. V.,
Exponate über globale Vermüllung,
Lebensmittelverschwendung, Kli-
mawandel, Umweltfolgen der
Landwirtschaft, Fast Fashion und
mehr, Gut Leidenhausen, Tenne,
täglich von 11 bis 17 Uhr, bis 31.
März.

APOTHEKEN
NachfolgendeApotheken helfen in
Notfällen heute nach Ladenschluss
bismorgen zumüblichenDienstbe-
ginn.
BergischGladbach/Odenthal/
Kürten/Overath/Rösrath:
Bergische-Apotheke, Handstraße
281, Bergisch Gladbach, (0 22 02)

5 82 90.
Die Bahnhof Apotheke, Hauptstra-
ße 66, Overath, (0 22 06) 28 57.
Cosmas-Apotheke, An der Sturs-
bergs-Ecke 2, Wipperfürth,
(0 22 67) 88 05 67.
Montanus-Apotheke, Telegrafen-
straße 40, Wermelskirchen,
(0 21 96) 88 24 66.

RADAR
MobileGeschwindigkeitskontrollen
am Freitag, Änderungen vorbehal-
ten.
DurchdieStadtBergischGladbach:
Voiswinkeler Straße, Ball, In der
Schlade.

Durch die Polizei:
In dieser Woche sind Messungen
unter anderem an den folgenden
Standorten vorgesehen:
BergischGladbach: Braunsberg,
Breite, Voiswinkeler Straße.
Odenthal: Alte-Wipperfürther-
Straße/Meisenweg, Neschener
Straße, Scherfbachtalstraße,
Schlinghofener Straße .
Kürten: Wipperfürther Straße.
Rösrath: Hauptstraße, Sülztalstra-
ße.

Durch denKreis:
Overath-Eulenthal: o. A.
Overath-Heiligenhaus: Hohkeppe-
ler Straße.
Overath-Heiligenhaus: Bensberger
Straße.
Overath: Franz-Becher-Straße.
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WarumElisabeth und Queen
noch niemals in NewYork waren
VONALEXANDRABURGER

Bergisch Gladbach. In eine zau-
berhafte und farbenfrohe, glei-
chermaßen aber auch in eine
düstere undkonfliktreicheWelt,
entführten die Darsteller der
„Nacht der Musicals“ das Glad-
bacher Publikum. Während des
fast zweistündigen Programms
präsentierte das Ensemble Aus-
schnitte aus den bekanntesten
Musicals, überraschte aber auch
mit unbekannteren Passagen.
Vielversprechend klang

schon der Titel des Abends und
660Zuschauerwaren indenBer-
gischen Löwen gekommen, um
sich vom einem Musical ins
nächste katapultieren zu lassen.
Der Vorhang öffnete sich mit

„The Greatest Showman“, ver-
körpert von Dale Tracy, und
stimmtedasPublikumeinauf„A
MillionDreams“mit vielGlitzer,
Leidenschaft und Kurzweilig-
keit. Kaum waren alle im Show-
time-Modusangekommen,wur-
de es düster und das „Phantom
der Oper“ und Christine betra-
ten die Bühne, um mit ihrer
Stimmgewalt zu beeindrucken.
An richtiger Stelle gab es dafür
vom Publikum tosenden Ap-
plaus. Keine zehn Minuten spä-
ter hatte sich der dunkle und
mystische Schauplatz in eine
große Sause verwandelt und die
Tänzer fegtenüberdieBühnebei
Grease, während die Story um
Danny und Sandy in Schnell-
durchlauf abgehandelt wurde.
Überraschendwar für alle Betei-
ligten„HausdesGeldes“undder
Raubüberfall, der direkt im Saal
des Löwenvollzogenwurde, von
GestaltenmitMaschinengeweh-
ren, die den einen oder anderen
Zuschauer inSchreckenversetz-
ten. Nicht nur, dass das Publi-
kum„HausdesGeldes“nichtzur
Kategorie Musicals gezählt hät-
te,dieDarstellerwechseltenvon
der bisher Deutschen und Engli-

Die Nacht der Musicals präsentierte rasanten Mix
schen Sprache ins Italienische.
AufgelockertwurdedieSzenerie
spätestens mit „Mamma Mia“
und den flatternden 70er-Jahre
Jumpsuits.
NachderPause reihte sichein

Klassiker an den nächsten, der
interaktive Teil begann. Bei der
„Rocky Horror Show“ wurde es
schlüpfrig und Sänger Stefan
Schmitz testete das Publikum in
Korsett und Strapsen beim mul-
tiplen Orgasmus. Absolutes
Kontrastprogramm im An-
schlussmitder„Eiskönigin“und
„Sister Act“. „Rocky“ gehörte
wiederum zu der Kategorie der
neueren Musicals, bei der die
Tänzer in Sekundenschnelle ei-
nen Boxring auf der Bühne ent-
stehen ließen. Ein anderer
Kampfwartete auf Kaiserin„Eli-
sabeth“, die es mit dem Tod auf-
genommen hatte und ihm klar-
machte, dass sie ihm überlegen
ist–auchstimmlich.DieDarbie-

tung sorgte für den Gänsehaut-
moment des Abends und für to-
senden Applaus.
Sekundenschnell wechselten

StimmungundZeitalter,dennes
wurde laut und modern mit
„Queen“. Zum Ende derVorstel-
lungmachte das Ensemble dann
die Leinen los und schipperte
mit „Ich war noch niemals in
New York“mit dem Publikum in
Richtung Finale.
Dem Publikum gefiel es und

forderte Zugabe. Auch Sarah
Schmitz aus Leverkusen fand
viel Lob für die Akteure: „Tolle
Sänger und Tänzer. Ich fand es
schön, einen Einblick in so viele
verschiedene Musicals zu be-
kommen.“ Überrascht war sie
von der Diversität der Musical-
Welt. Ihr persönlichesHighlight
war die Passage aus „Tanz der
Vampire“, für sie unangefochte-
nes Lieblingsmusical seit Kin-
dertagen.

Dramatisch, heiter, traurig, witzig und verspielt – dieWelt derMusicals
hat viele Emotionen zu bieten. Foto: Anton Luhr


